
     Stiftspfarre Neukloster 
2700 Wiener Neustadt, Neuklostergasse 1 

Tel. 02622/23102   stift@neukloster.at  

www.neukloster.at 
       Spenden Restaurierung des Neuklosters AT40 2026 7020 1212 3499  

Rosenkranz: täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 

Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 
Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:   Mi, Fr.  9.00 – 11.30        

 

 Eines unserer höchsten Feste im Stift Heiligenkreuz ist 
der 14. September, das Fest der Kreuzerhöhung, bei dem 
unsere große Kreuzreliquie in feierlicher Prozession 
durch das Stift getragen und verehrt wird. Diese geht auf 
das Jahre 1182 zurück. Da brachte Herzog Leopold V., 
mit dem Beinamen „der Tugendhafte“, aus Jerusalem ein 
handgroßes Stück des heiligen Kreuzes mit und 
vermachte diese Reliquie in einer feierlichen Schenkung 
seinem Lieblingskloster Heiligenkreuz.  

Das Fest Kreuzerhöhung selbst erinnert an die Weihe der Jerusalemer 
Grabeskirche im Jahr 335 und die feierliche Erhebung (Erhöhung) des wahren 
Kreuzesholzes (das Kaiserin Helena gefunden hat) zur Verehrung vor dem 
Volk. 

In der Antike galt das Kreuz als grausames römisches Schandzeichen für 
Verbrecher. Durch Jesus Christus wurde es zum grundlegenden Symbol für 
den Sieg der Liebe über den Tod und allen Hass der Welt, für wahre 
Versöhnung und gewaltfreie Hoffnung. Es wurde DAS Zeichen der Erlösung. 

Und wir heute: wir hängen dieses Zeichen in unsere Häuser und um unseren 
Hals und tragen es mit uns. Als Schutz und als Erinnerung, dass wir nie alleine 
sind, sondern erlöst, geliebt, umarmt… von Jesus Christus. 

Das Kreuz hat 2 Achsen. Die vertikale Achse verbindet Himmel und Erde, den 
Menschen mit Gott. Sie zeigt, dass Gott sich in Jesus selbst ganz tief in das 
menschliche Leid hineinbegeben hat. Alles Leid der Welt mitträgt. Die 
horizontale Achse weist auf die Mitmenschen hin, auf das Miteinander, auf das 
Gehen auf Augenhöhe. Die ausgespannten Hände Jesu am Kreuz zeigen mir 
auch: am Kreuz umarmt Jesus, umarmt Gott symbolisch die ganze Welt und 
alle Menschen. 

„Wir beten dich an Herr Jesus Christus und preisen dich, denn durch dein 
Heiliges Kreuz, hast du die Welt erlöst!“ – P. Michael  



LESUNGEN UND GEDANKEN zum 24. Sonntag A 

Wer einem anderen Menschen Vergebung zuspricht, ist an sich ein mutiger 
Mensch, denn, er riskiert sich, er riskiert wieder verletzt zu werden. Wer 
vergibt, gewährt einen Vertrauensvorschuss und glaubt, dass der andere der 
zwischenmenschlichen Beziehung keinen weiteren Schaden mehr zufügen 
wird. Wer vergibt, lässt einen anderen Menschen auch ein wenig den Himmel 
spüren. 

Lesung aus dem Buch Jesus Sirach (Sir 27,30-28,7) 

Groll und Zorn, auch diese sind Gräuel und ein sündiger Mann hält an ihnen 
fest. Wer sich rächt, erfährt Rache vom Herrn; seine Sünden behält er gewiss 
im Gedächtnis. Vergib deinem Nächsten das Unrecht, dann werden dir, wenn 
du bittest, deine Sünden vergeben!... Denk an das Ende, lass ab von der 
Feindschaft, denk an Untergang und Tod und bleib den Geboten treu! 

Aus dem Hl. Evangelium nach Matthäus (Mt 18,21-35)   

In jener Zeit trat Petrus zu Jesus und fragte: Herr, wie oft muss ich meinem 
Bruder vergeben, wenn er gegen mich sündigt? Bis zu siebenmal? Jesus sagte 
zu ihm: Ich sage dir nicht: Bis zu siebenmal, sondern bis zu siebzigmal 
siebenmal. 

MEDITATION: GOTT VERGIBT 

Gott vergibt, Gott vergibt, 
Gott vergibt dir deine Schuld, weil er dich liebt. 

Ich war verloren und fand Gott nicht, 
wurd‘ neu geboren und sah das Licht - 

Gott vergibt dir deine Schuld, weil er dich liebt. 

Ich war unten, fühlte mich ganz schwach, 
meine Träume waren ausgeträumt, 

da kam Gott und machte mich wach 
und er hat in meinem Leben aufgeräumt. 

Fühlst du dich einsam und allein, 
deine Schuld verhindert, dass du lebst, 

vertrau auf Gott, er macht sich ganz klein, 
und hilft dir auf, dass du zum Leben dich erhebst. 

Gott vergibt, Gott vergibt, 
Gott vergibt dir deine Schuld, weil er dich liebt. 

(Reinhard Burchhardt) 
 
 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bus - Wallfahrt: 14.10 Herz Mariä, 14.20 Schmuckerau,     

14.30 St. Anton, 14.40 Dom (Nepomuk Platz)                     
14.50 Neukloster (Ungargasse)     15.00 Erlöserkirche 
Rückkehr: 20.30                                   Kosten € 12.- pro Person 
Anmeldung 12. September im Neukloster 02622-23102 

Oder per Email an stift@neukloster.at 
 

Ab September ist wieder unser Bücher-Markt geöffnet 

Jeden Mittwoch von 10.00 bis 15.00 

Sie finden ihn in der ehemaligen Neostadia-Bude   

Zugang: Über den Innenhof-Parkplatz, 
schräg vis a vis der Einfahrt  

Wenn Sie gerne stundenweise mithelfen wollen,                                
melden Sie sich bitte in der Pfarrkanzlei! 

 

ALPHA-KURS 

im Neukloster – 

Pfarrheim 

Jeden Dienstag  

um 19.00 

Beginn 8. September 

0650-312 3808 

ce.wien@ hotmail.com 

 Samstag,  

19. September  

Fahrrad: 14.00 
Treffpunkt 

Erlöserkirche 

 

mailto:stift@neukloster.at


Wochenplan von Sonntag, 6. September bis Sonntag, 13. September 2026 

13. September VIERUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse  für + Freunde  
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde   
  11.00 Taufe Michael Prohazka 
 18.30 Abendmesse für + Johanna Strümpf 

Montag, 14. September KREUZERHÖHUNG     
  8.00  Frühmesse  für + Bozena 
  15.00 Seniorenrunde im Pfarrheim 
 18.30 Abendmesse  für + Johanna Strümpf 

Dienstag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
   8.00 Frühmesse für + Eltern und Schwiegereltern 
  09.00 Bastelrunde im Pfarrheim 
 18.30 Abendmesse  für + Johanna Strümpf 
  19.00 Alpha-Kurs im Pfarrheim 

Mittwoch, 16. September hl. Kornelius Papst, hl. Cyprian Bischof, Märtyrer 
 8.00 Frühmesse für + Jan Scury  
  10.00 offenes Wohnzimmer 16.30 Caritas – Sprechstunde 
 18.30 Abendmesse für + Johanna Strümpf  

Donnerstag, 17. September hl. Hildegard v. Bingen, hl. Robert Bellarmin 
  8.00 Frühmesse für Pater James 
 18.30 Abendmesse  -  Anbetung bis 20.00 
  Vortrag Beruffschulprojekt in Nigeria im Pfarrheim 

Freitag, 18. September hl. Lambert Bischof v. Maastricht, Glaubensbote, Märtyrer 
 8.00 Frühmesse  für + Herbert zum 4. Todestag   im Kapitelsaal 
  08.00 Wortgottesdienst der Musikvolkschule 
  15.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Fritz Machek    17.00 Seelenmesse 
       16.30 Ministrantenstunde    17.30 Jungscharstunde      18.45 Jugendstunde 
 18.30 Abendmesse für + Freunde    

Samstag, 19. September heiliger Januarius Bischof von Neapel, Märtyrer 
  8.00 Frühmesse für Pater James                
 18.30 Vorabendmesse  zu Ehren des Hl. Leonhard zum Dank 

20. September FÜNFUNDZWANZIGSTER SONNTAG IM JAHRESKREIS 
  8.30  Frühmesse  für Pater James  
 10.00 Familienmesse für die Pfarrgemeinde   
   11.00 Taufe  
 18.30 Abendmesse für +Jan 

 Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich 17.45 in der Barbarakapelle 
Bücher-Markt jeden Mittwoch von 10.00 - 15.00 geöffnet 


